
Die Wohnbevölkerung des Kantons
Graubünden nach den eidg. Volkszählungen
von 1850-1930

Autor(en): Gillardon, P.

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bündnerisches Monatsblatt : Zeitschrift für bündnerische
Geschichte, Landes- und Volkskunde

Band (Jahr): - (1931)

Heft 3

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-396642

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-396642


Chur März 1931 Nj\3

BÜNDNERISCHES

MONATSBLATT
ZEITSCHRIFT FÜR BÜNDNER.

GESCHICHTE, LANDES- UND VOLKSKUNDE

HERAUSGEGEBEN VON DR. F. PIETH

KKSCHEINT JEDEN MONAT —

Die Wohnbevölkerung des Kantons Graubünden
nach den eidg. Volkszählungen von 1850—1930
Zusammengestellt von Staatsarchivar Dr. P. Gillardon, Chur. ¦

Die auf den i. Dezember 1930 durchgeführte eidgenössische
Volkszählung hat das Interesse für den Stand der Bevölkerungszahl

unseres Landes und unseres Kantons insbesondere von neuem
stark angeregt. Die neuen Zahlen gewinnen aber erst dann ihre
volle Bedeutung, wenn sie durch Vergleichung mit den Ergebnissen

der frühern Volkszählungen das Auf und Ab in der
zahlenmäßigen Stärke unseres Volkes ganz in Erscheinung treten
lassen.

Die Volkszählungen Graubündens waren schon des öftern
Gegenstand entsprechender wissenschaftlicher Zusammenstellungen.

So behandelte Herr alt Rektor C. von Jecklin die ersten
Volkszählungen Graubündens aus den Jahren 1780—1835.
diejenigen von 1780 und 1803 entsprangen privater Initiative und
beruhen teilweise auf bloßen Schätzungen. Die erste amtliche
Zählung erfolgte 1808 hauptsächlich zur Feststellung ¦ des auf
Graubünden fallenden Treffnisses an Mannschaft für die Frankreich

zu stellenden Hilfstruppen. Eine weitere amtliche kantonale

Zählung fand dann wieder 1835 statt. Sie bezweckte vor
allem eine gerechtere Festsetzung der Vertretung (Repräsentanz)

für den Großen Rat, da diese noch immer auf Grund der
Zählung von 1808 erfolgte, während sich die Bevölkerungszahlen
seither doch mannigfach verändert hatten. Auf Weisung der
eidgenössischen Tagsatzung fand drei Jahre später (1838) noch
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eine eidgenössische Zählung statt, da die Zählung von 1835
verschiedene Fehlerquellen aufwies. Eine letzte kantonale
Volkszählung zur Feststellung der Repräsentanz erfolgte im Frühling
1848.

Seit der Aufrichtung des Bundesstaates im Herbst 1848
wurden die Volkszählungen Bundessache. Im Jahre 1850 fand
die erste eidgenössische Volkszählung statt, die seither alle zehn

Jahre wiederholt wurden mit der einzigen Ausnahme, daß
diejenige von 1890 bereits 1888 zur Durchführung gelangte. Auf
diesen eidgenössischen Zählungen beruht die in der oben
genannten Zeitschrift für Statistik im Jahr 1895 erschienene, auch
heute noch recht zeitgemäße Arbeit von J. Durrer, „Die Zu-
und Abnahme der Bevölkerung in den schweizerischen
Gebirgsgegenden seit 1850", die sich aber, wie für die andern Teile der
Schweiz, so auch für den Kanton Graubünden, nur auf die mehr
als iooo m hoch gelegenen Gemeinden beschränkt. Die
eidgenössischen Volkszählungen, speziell des Kantons Graubünden,
von 1850 bis 1900 fanden eine ausführliche vergleichende
Betrachtung im Bündn. Monatsblatt von 1903 sowie besonders in
der genannten Zeitschrift für schweizerische Statistik von 1906
durch den damaligen Kantonsarchivar, S. Meißer sei. Dieser
Arbeit sind auch die Zahlen der Volkszählungen bis 1900
entnommen, während die seither neu hinzugekommenen drei
Zählungen auf den Veröffentlichungen des Eidg. Statistischen Amts
und für die letzte auf dem eingelaufenen amtlichen Zählmaterial,
das allerdings noch der Bereinigung durch das Eidg. Statistische
Amt unterliegt, beruhen.

Da bei den unten folgenden Zählungen bis 1920 immer die
Wohnbevölkerung als für die Beurteilung der Siedlungsfragen
einzig maßgebend zugrunde gelegt ist, wurde auch für 1930 auf
die in der Gemeinde wohnhafte Wohnbevölkerung (Kolonne 13
der Gemeinde- resp. Kreiszusammenzüge) abgestellt. Es ergibt
sich nun folgendes Gesamtbild :

1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930
Kanton Graubünden 89895 90713 92103 93864 94810 104520 117069 119854 126459

I. Bezirk Albula 6708 6619 6493 6431 6209 7841 6408 6532 7010
1. Kreis Alvaschein 1643 1607 1610 1577 1513 1856 1659 1742 2150

1. Alvaschein 156 137 150 140 144 276 165 181 208
2. Mons 155 165 140 125 119 112 104 118 108
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

3. Mutten 132 125 122 114 105 193 99 116 120
4. Obervaz 886 844 830 796 768 868 913 965 1334
5. Stürvis 179 176 177 193 178 150 137 132 146
6. Tiefenkastei 135 160 191 209 199 257 241 230 234

2. Kreis Beifort 1262 1280 1249 1180 1171 1300 1262 1305 1439
7. Alvaneu 354 364 369 314 321 382 407 421 450
8. Brienzi 191 205 334 300 146 158 149 148 174
9. Lenz 353 316 324 343 350 363 302 302 336

10. Schmitten 205 225 222 223 217 249 244 250 284
11. Suravai 159 170 — — 137 148 160 184 195
3. Kreis Bergün 1128 1081 1050 1112 1064 2364 1215 1235 1208
12. Bergün 432 408 416 428 427 1366 534 710 650
13. Filisur 280 253 277 300 273 644 333 370 369
14. Latsch2 141 143 141 149 140 129 112 — —
15. Stuls3 64 59 48 55 58 42 69 — —
16. Wiesen 211 218 168 180 166 183 167 155 189
*. Kreis Oberhalbstein 2675 2651 2584 2562 2461 23212272 2250 2213
17. Conters i. O. 182 165 166 164 156 152 152 150 144
18. Marmels 156 159 156 151 151 143 138 100 93
19. Mühlen 120 134 122 123 130 146 106 100 100
20. Präsanz 123 108 102 116 132 113 114 HO 129
21. Reams 294 273 254 284 240 221 215 224 205
22. Roffna 131 148 189 106 106 88 89 79 96
23. Salux 413 364 347 324 310 287 280 294 262
24. Savognin 469 509 506 504 505 444 477 517 536
25. Stalla (Bivio) 211 212 208 163 158 141 129 121 136
26. Sur 163 171 177 152 137 178 174 152 139
27. Tinzen 413 408 357 475 436 408 398 403 373

11. Bezirk Bernina 3888 3777 4037 4134 4107 4301 4996 4968 5073
5. Kreis Brusio 1000 1036 1147 1158 1149 1199 1320 1309 1356
28. Brusio 1000 1036 1147 1158 1149 1199 1320 1309 1356

6. Kreis Poschiavo 2888 2741 2890 2976 2958 3102 3676 3659 3717
29. Poschiavo 2888 2741 2890 2976 2958 3102 3676 3659 3717

IM. Bezirk Glenner 11226 10996 10730 10890 10540 10494 10980 11565 11726

7. Kreis Ilanz 5127 5036 4930 5064 4904 5095 5414 5707 5770
30. Fellers 415 390 370 337 329 322 336 300 302

1 Surava gehörte bis 25. Mai 1883 zu der Gemeinde Brienz und
wurde deshalb 1870 und 1880 mit dieser gezählt.

2 Gehört seit Mai 1912 zu Bergün und wird deshalb 1920 und 1930
bei dieser Gemeinde gezählt.

3 Seit Juli 1920 ebenfalls mit Bergün vereinigt.
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

31. Flond 192 217 206 195 188 193 160 163 182
32. Ilanz* 613 658 657 861 787 931 1179 1325 1464
33. Kästris 469 438 407 439 395 469 397 408 372
34. Laax 277 278 299 292 308 280 278 272 276
35. Ladir 98 94 93 87 102 94 91 125 144
36. Luvis 297 307 276 271 270 259 276 269' 264
37. Pitasch 96 107 114 131 116 105 88 101 119
38. Riein 218 203 200 181 178 169 152 125 118
39. Ruschein 245 234 237 251 252 277 281 340 357
40. Sagens 535 474 479 482 441 405 470 473 424
41. Schleuis 366 366 414 403 409 424 512 563 589
42. Schnaus 126 145 122 131 116 123 120 116 131
43. Seewis i. O. 173 181 164 161 160 179 220 236 212
44. Strada*- 56 43 53 — — 50 49 41 44
45. Valendas 555 529 492 477 463 499 478 481 439
46. Versam 396 372 348 365 390 316 327 369 333

8. Kreis Lungnez 3909 3860 3756 3761 3633 3533 3552 3728 3750
47. Camuns 77 86 91 89 103 79 90 103 91
48. Cumbels 278 304 304 307 331 342 275 280 309
49. Duvin 105 115 120 117 113 82 94 117 109
50. Fürth 156 135 149 114 111 104 68 75 70
51. Igels 255 278 270 251 215 214 213 227 257
52. Lumbrein 529 504 510 529 535 531 534 526 477
53. Morissen 250 268 189 189 169 163 181 216 190
54. Neukirch 123 107 94 91 68 55 76 66 85
55. Obercastels 162 179 153 159 160 167 150 178 162
56. Peiden 91 111 105 116 115 129 147 138 117
57. St. Martins \ 998 9„o 9zlo/ 150 118 99 86 95 91
58. Tersnaus ââu

¦
aió \ 78 78 60 73 71 95

59. Vais 761 755 720 746 708 736 739 786 854
60. Vigens 199 173 151 163 151 134 145 151 153
61. Villa 229 229 247 279 267 272 289 330 332
62. Vrin 466 383 410 383 391 366 392 369 358

9. Kreis Ruis 2190 2100 2044 2065 2003 1866 2014 2130 2206
63. Andest 242 226 233 238 223 235 240 282 333
64. Obersaxen 831 794 745 711 728 652 636 702 700
65. Panix 70 73 80 8-1 82 61 80 87 76
66. Ruis 365 354 365 400 390 371 495 429 468

4 Die Eigenschaft Stradas als selbständiger Gemeinde war längere
Zeit bestritten, und Strada wurde deshalb 1880 und 1888 zu Ilanz
gezählt.

5 Strada 1880 und 1888 bei Ilanz gezählt.
6 St. Martin und Tersnaus früher eine Gemeinde.
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

67. Seth 239 237 225 230 202 185 183 212 235
68. Waltensburg 443 416 396 405 378 362 380 418 394

IV. Bezirk Heinzenberg 6545 6614 6887 6961 6500 6446 6401 6791 7003

10. Kreis Domleschg 2589 2694 2992 2992 2736 2680 2633 2587 2745
69. Almens 226 258 270 268 226 217 205 220 239
70. Feldis 164 170 162 172 149 130 152 128 149
71. Fürstenau 304 244 279 290 316 235 236 224 199
72. Paspels 323 386 336 303 279 302 303 303 334
73. Pratval 82 87 76 68 67 67 64 81 87
74. Rodels 135 152 140 144 134 147 137 138 146
75. Rotenbrunnen 92 91 98 86 80 77 90 90 161
76. Scharans 416 425 522 505 492 439 430 410 446
77. Scheid 222 221 222 222 195 156 143 156 149
78. Sils i. D. 295 358 545 567 441 621 541 526 525
79. Tomils 226 227 249 276 279 233 274 252 254
80. Trans 104 75 93 91 78 56 58 59 56

11. Kreis Safien 847 754 745 688 679 585 579 557 550
81. Safien 685 606 599 546 526 455 441 428 414
82. Tenna 162 148 146 142 153 130 138 129 136

12. Kreis Thusis 3109 3166 3196 3281 3085 3181 3189 3647 3708
83. Cazis 755 835 827 794 713 738 730 1137 1225
84. Flerden 122 128 127 120 114 109 122 133 143
85. Masein 282 248 263 243 225 228 217 21*6 205
86. Portein 65 57 60 47 47 30 30 42 35
87. Präz 303 298 252 249 232 201 194 219 225
88. Sarn 259 183 159 183 179 150 145 136 150
89. Tartar 170 164 181 187 185 146 155 206 177
90. Thusis 769 868 1028 1111 1069 1281 1308 1273 1292
91. Tschappina 251 242 193 232 226 209 199 180 176
92. Urmein 133 143 126 115 95 89 89 105 80

V. Bezirk Hinterrhein 3701 3512 3458 3155 2822 2601 2580 2561 2460

13. Kreis Avers 293 283 279 256 221 204 183 168 185

74. Kreis Rheinwald 1274 1294 1195 1082 933 899 918 860 764

94. Hinterrhein 163 175 162 146 133 147 145 131 112
95. Medels i. Rh. 89 102 83 65 56 69 69 51 41
96. Nufenen 344 309 296 259 213 206 181 173 176
97. Splügen 494 545 520 471 413 373 394 381 326
98. Sufers 184 163 134 141 118 104 129 124 109

15. Kreis Schams 2134 1935 1938 1817 1668 1498 1479 1533 1511
99. Andeer 591 571 582 601 575 499 556 556 535
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

100. Casti7 (Siene Wergenstein)) 27 27 25 33 22 23 16 20 7—
101. Clugin 59 72 65 47 47 31 42 31 39
102. Donath 188 176 165 154 121 128 138 142 138
103. Außer-Ferrera 167 132 149 128 119 107 75 86 78
104. Inner-Ferrera 106 73 71 52 53 55 52 52 40
105. Lohn 97 95 76 80 80 75 55 61 60
106. Mathon 111 112 97 98 75 74 64 65 56
107. Patzen-Fardün 88 88 79 81 70 64 60 63 79
108. Pignieu 177 139 125 115 109 108 102 106 114
109. Rongellen 63 62 68 51 50 49 52 69 68
110. Wergenstein7 68 49 40 40 30 22 17 23 38
111. Zillis-Reischen 392 339 396 337 317 263 250 258 266

VI. Bezirk Imboden 5413 5375 5364 5545 5219 5939 5914 6057 5141

16. Kreis Rhäzüns 2336 2464 2500 2627 2537 2885 3031 3152 3203
112. Bonaduz 581 622 621 616 603 886 796 798 865
113. Ems 1247 1374 1399 1465 1445 1504 1652 1779 1737
114. Rhäzüns 508 468 480 546 489 495 583 575 601

17. Kreis Trins 3077 2911 2864 2918 2682 3054 2883 2905 2938
115. Felsberg 482 561 564 560 531 647 625 707 713
116. Flims 906 803 744 822 791 789 895 866 946
117. Tamins 770 700 646 639 585 863 633 634 624
118. Trins 919 847 910 897 775 755 730 698 655

VII. Bezirk Inn 6458 6824 6195 6404 6257 6283 7862 6840 6631

18. Kreis Obtasna 2594 2590 2365 2426 2386 2329 3460 2473 2411
119. Ardez 586 605 612 634 638 612 1005 636 615
120. Guarda 280 261 269 266 262 245 376 219 257
121. Lavin 367 387 226 265 245 249 294 252 212
122. Süs 401 339 368 386 364 349 409 292 255
123. Tarasp 357 395 325 347 322 278 301 314 347
124. Zernez 603 603 565 528 555 596 1075 760 725

19. Kreis Remüs 1505 1562 1494 1459 1477 1468 1513 1582 1561

125. Remüs 621 604 616 483 533 558 575 579 528
126. Samnaun 313 375 303 313 317 357 342 362 386
127. Schieins 571 583 575 663 627 553 596 641 647

20. Kreis Untertasna 2359 2672 2336 2519 2394 2486 2889 2785 2659

128. Fetan 506 578 512 521 434 403 580 600 528
129. Schuls 912 945 894 894 947 1117 1333 1347 1357
130. Sent 941 1149 930 1104 1013 966 976 838 774

7 Casti und Wergenstein wurden 1925 verschmolzen, deshalb jetzt
mit Wergenstein zusammen gezählt.
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

'vili. Bez. Oberlandquart 6907 6871 7308 8245 9585 13258 15254 16213 17811

21. Kreis Davos 1680 1705 2002 2865 3891 8089 9905 9727 11166

131. Davos 1680 1705 2002 2865 3891 8089 9905 9727 11166

22. Kreis Jenaz 1482 1452 1376 1501 1587 1392 1349 1315 1443
132. Fideris 460 437 369 398 405 363 354 407 407
133. Furna 216 204 198 220 185 209 195 187 218
134. Jenaz 806 811 809 883 997 820 800 801 817

23. Kreis Klosters 1302 1372 1473 1510 1529 1555 1719 2136 2578
135. Klosters 1302 1372 1473 1510 1529 1555 1719 2136 2578
24-. Kreis Küblis 1119 1118 1246 1145 1345 1031 1109 1520 1312

136. Conters i. P. 195 198 185 177 176 184 183 190 200
137. Küblis 455 451 551 521 512 416 502 799 629
138. Saas 469 469 510 447 657 431 424 531 483

25. Kreis Luzein 1324 1224 1211 1224 1233 1191 1172 1435 1312
139. Luzein 954 860 833 867 876 841 846 1095 957

140. St. Ant.-Aschar. 146' 143 112 124 104 9o~ 102 124 139
141. St. Ant.-Castels 165 186 166 161 165 172 162 147 137
142. St.Ant.-Rüti 59 35 100 72 88 83 62 69 79

IX. Bez. Unterlandquart 113Ö4 11763 11767 11559 12192 115Ì9 12739 13200 13564

26. Kreis Fünf Dörfer 4499 4695 4811 4961 5000 4891 5676 5892 6129
143. Haldenstein 492 513 467 453 418 464 469 469 502
144. Igis 637 579 723 989 1057 1201 1792 2159 2196
145. Mastrils 460 431 384 385 379 322 429 392 431
146. Says« \ fiSS

205 \ / 186 184 161 141 143 153
147. Trimmis« / öbö

849 /LVM \ 799 757 696 744 658 625
148. Untervaz 1097 1065 1114 1067 1065 940 928 990 1034
149. Zizers 925 1053 1068 1082 1140 1107 1173 1081 1188

'"27. Kreis Maienfeld 3043 3222 3154 2879 3000 2946 3306 3405 3419
150. Fläsch 441 451 462 404 408 383 403 421 387
151. Jenins 458 503 469 436 417 450 465 444 433
152. Maienfeld 1232 1301 1301 1201 1227 1240 1331 1430 1425
153. Malans 912 967 922 838 948 873 1107 1110 1115

28. Kreis Schiers 2355 2471 2383 2288 2583 2283 2376 2597 2682
154. Grüsch 614 623 634 577 681 629 633 712 722
155. Schiers 1741 1848 1749 1711 1902 1654 1743 1885 1960

29. Kreis Seewis 1407 1375 1419 1431 1609 1399 1381 1306 1393
156. Fanas 373 334 328 321 278 282 261 250 268
157. Seewis 791 776 857 881 1116 901 949 899 938
158. Valzeina 243 265 234 229 21.5 216 171 157 187

8 Trimmis und Says bildeten bis 22. Juni 1880 nur eine Gemeinde.
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

X. Bezirk Maloja 4453 4707 5252 5296 5931 7183 10265 9660 1191o'

30. Kreis Bergell 1536 1626 1594 1682 1814 1754 1826 1775 1638
159. Bondo 230 261 229 265 282 304 291 268 259
160. Casaccia 96 78 70 70 87 77 96 90 98
161. Castasegna 207 191 227 255 239 239 261 215 194
162. Soglio 388 404 369 353 338 349 351 331 301
163. Stampa 328 362 372 410 537 445 437 479 429
164. Vicosoprano 287 330 327 329 331 340 390 392 357
31. Kreis Oberengadin 2917 3081 3658 3614 4117 5429 8439 7885 10272

165. Bevers 181 144 163 148 151 407 221 223 249
166. Celerina 245 290 302 315 296 341 720 628 874
167. Madulein 63 87 73 82 72 54 90 80 96
168. Ponte-Campov. 232 232 289 232 211 245 236 241 287
169. Pontresina 270 277 357 387 510 488 959 738 958
170. Samaden 412 516 690 754 843 967 1293 1500 1761
171. St. Moritz 228 257 400 394 710 1603 3197 2614 3820
172. Scanfs 439 441 455 417 402 402, 457 523 511
173. Sils i. E. 219 215 235 210 194 178 249 295 343
174. Silvaplana 205 196 230 256 299 319 360 294 406
175. Zuoz 423 426 464 419 429 425 657 749 967

XI. Bezirk Moesa 6165 6429 6664 6125 6028 6027 6196 6191 5929

32. Kreis Calanca 1595 1769 1688 1524 1449 1448 1390 1403 1299
176. Arvigo HO 144 163 160 155 154 154 134 122
177. Augio 168 160 169 130 115 109 106 115 125
178. Braggio 123 117 126 113 111 108 118 105 90
179. Busen 248 334 235 227 220 198 184 223 215
180. Castaneda 188 232 206 218 175 178 172 171 157
181. Cauco 120 114- 125 103 HO 104 101 89 85
182. Landarenca 71 49 63 70 58 72 76 63 55
183. Rossa 186 192 209 179 173 181 149 147 130
184. Sta. Domenica 102 112 119 87 94 HO 95 92 80
185. Sta. Maria i. C. 206 233 208 177 170 163 172 194 171
186. Selma 73 82 65 60 68 71 63 70 69

33. Kreis Misox 1860 1909 2165 1955 1910 1884 1951 1899 1795
187. Lostallo 363 361 399 352 356 372 386 405 395
188. Misox 1182 1204 1376 1257 1230 1173 1203 1163 1098
189. Soazza 315 344 390 346 324 339 362 331 302

34. Kreis Roveredo 2710 2751 2811 2646 2669 2695 2855 2889 2835
190. Cama 214 272 268 238 221 250 225 240 250
191. Grono 517 493 481 483 547 484 513 497 476
192. Leggia 103 135 120 HO 129 123 133 128 112
193. Roveredo 1084 1072 1172 1021 1072 1136 1300 1376 1350



117 100 98 115 119 94
68 73 59 70 65 55

526 569 599 613 602 664
395 403 385 446 438 379
184 198 218 217 218 217
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1850 1860 1870 1880 1888 1900 1910 1920 1930

194. S. Vittore 594 582 548 561 517 517 491 456 475
195. Verdabbio 198 197 222 233 183 185 193 192 172

XII. Bezirk Münstertal 1483 1476 1434 1444 1490 1505 1583 1575 1531

35. Kreis Münstertal 1483 1476 1434 1444 1490 1505 1583 1575 1531
196. Cierfs 145 150 140 154 147 146 122 133 122
197. Fuldera 123 141 155
198. Lü-Lüsai 95 67 72
199. Münster 475 473 486
200. Sta. Maria i. M. 437 439 418
201. Valcava 208 206 163

XIII. Bezirk Plessur 9141 9828 10442 11775 12124 15206 19082 20608 22248

36. Kreis Chur 6183 6990 7487 8753 9259 11532 14639 15600 15550

202. Chur 6183 6990 7487 8753 9259 11532 14639 15600 15550

37. Kreis Churwalden 1481 1383 1526 1519 1359 1292 1430 1425 1432
203. Churwalden 695 632 769 807 680 620 703 696 706
204. Malix 426 400 369 416 385 340 405 403 392
205. Parpan 92 79 94 70 68 62 59 62 68
206. Praden 144 123 134 99 101 131 117 118 99
207. Tschiertschen 124 149 160 127 125 139 146 146 167

38. Kreis Schanfigg 1477 1455 1429 1503 1506 2382 3013 3583 5266
208. Arosa 56 56 61 54 88 1071 1643 2090 3792
209. Calfreisen 98 80 76 90 79 58 57 54 42
210. Castiel 72 80 90 126 108 90 104 117 107
211. Langwies 358 341 312 295 305 285 305 350 323
212. Lüen 83 94 82 78 64 68 64 78 79
213. Maladers 253 271 288 366 346 341 387 418 403
214. Molinis 135 119 122 124 119 106 98 126 132
215. Pagig 78 71 85 79 106 88 73 85 84
216. Peist 236 230 206 188 184 160 163 154 180
217. St. Peter 108 113 107 103 107 115 119 111 124

XIV. Bezirk Vorderrhein 6503 5922 6072 5900 5806 5917 6809 7093 7382

39. Kreis Disentis 6503 5922 6072 5900 5806 5917 6809 7093 7382
218. Brigels 1086 905 909 879 848 859 1033 1059 1060
219. Disentis 1260 1224 1429 1307 1332 1359 1710 1767 1769
220. Medels i O. 609 560 596 560 525 536 500 566 615
221. Schlans 169 159 190 179 175 174 195 199 185
222. Somvix 1353 1318 1199 1237 1173 1205 1320 1397 1573
223. Tavetsch 979 863 847 782 768 810 828 867 921
224. Truns 1047 893 902 956 985 974 1223 1238 1259
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1. Alvaschein
2. Beifort
3. Bergün
4. Oberhalbstein
5. Brusio
6. Poschiavo
7. Ilanz
8. Lungnez
9. Ruis

10. Domleschg
11. Safien
12. Thusis
13. Avers
14. Rheinwald
15. Schams
16. Rhäzüns
17. Trins
18. Obtasna
19. Remüs
20. Untertasna
21. Davos
22. Jenaz
23. Klosters
24. Küblis
25. Luzein
26. Fünf Dörfer
27. Maienfeld
28. Schiers
29. Seewis

30. Bergell
31. Oberengadin
32. Calanca
33. Misox
34. Roveredo
35. Münstertal
36. Chur
37. Churwalden
38. Schanfigg
39. Disentis

Zusammenstellung der
1850 1860 1870 1880

1643 1607 1610 1577
1262 1280 1249 1180
1128 1081 1050 1112
2675 2651 2584 2562
1000 1036 1147 1158
2888 2741 2890 2976
5127 5036 4930 5064
3909 3860 3756 3761
2190 2100 2044 2065
2589 2694 2992 2992

847 754 745 688
3109 3166 3196 3281

293 283 279 256
1274 1294 1195 1082
2134 1935 1938 1817
2336 2464 2500 2627
3077 2911 2864 2918
2594 2590 2365 2426
1505 1562 1494 1459
2359 2672 2336 2519
1680 1705 2002 2865
1482 1452 1376 1501
1302 1372 1473 1510
1119 1118 1246 1145
1324 1224 1211 1224
4499 4695 4811 4961
3043 3222 3154 2878
2355 2471 2383 2288
1407 1375 1419 1431
1536 1626 1594 1682
2917 3081 3658 3614
1595 1769 1688 1524
1860 1909 2165 1955
2710 2751 2811 2646
1483 1476 1434 1444
6183 6990 7487 8753
1481 1383 1526 1519

1477 1455 1429 1503
6503 5922 6072 5900

Kreise.
1888 1900 1910 1920 1930

1513 1856 1659 1742 2150 4.

1171 1300 1262 1305 1439 1

1064 2364 1215 1235 1208 .-+

2461 2321 2272 2250 2213 —

1149 1199 1320 1309 1356 -f
2958 3102 3676 3659 3717 i
4904 5095 5414 5707 5770 -f
3633 3533 3552 3728 3750 -
2003 1866 2014 2130 2206 4
2736 2680 2633 2587 2745 +

679 585 579 557 550
3085 3181 3189 3647 3708 -t

221 214 183 168 185 -
993 899 918 860 764 —

1668 1498 1479 1533 1511 —

2537 2885 3031 3152 3203 A
2682 3054 2883 2905 2938
2386 2329 3460 2473 2411 —

1477 1468 1513 1582 1561 4
2394 2486 2889 2785 2659 1
3891 8089 9905 9727 11166 i1587 1392 1349 1395 1443
1529 1555 1719 2136 2578 +

1345 1031 1109 1520 1312 +-
1233 1191 1172 1435 1312 -
5000 4891 5676 5892 6129 -f
3000 2946 3306 3405 3360 -f

2583 2283 2376 2597 2682 T
1609 1399 1381 1306 1393 —

1814 1754 1826 1775 1638 -t
4117 5429 8439 7885 10272 ~i

1449 1448 1390 1403 1299
1910 1884 1951 1899 1795 ~-

2669 2695 2855 2889 2835 i
1490 1505 1583 1575 1531 -T

9259 11532 14639 15600 15550 -\
1359 1292 1430 1425 1432 —

1506 2382 3013 3583 5266 -t
5806 5917 6809 7093 7382 -1
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1. Albula
2. Bernina
3. Glenner

4. Heinzenberg
5. Hinterrhein
6. Imboden
7. Inn
8. Ob'landquart
9. Unt'landquart

10. Maloja
11. Moesa
12. Münstertal
13. Plessur
14. Vorderrhein

Kanton

Zusammenstellung der Bezirke.

1850 1860 187t1 1880 1888 1900 1910 1920 1930

6708 6619 6493 6431 6209 7841 6408 6532 7010 +
3888 3777 4037 4134 4107 4301 4996 4968 5073 -r

11226 10996 10730 10890 10540 10494 10980 11565 11726 i

6545 6614 6887 6961 6500 6446 6401 6791 7003 -i
3701 3512 3458 3155 2822 2601 2580 2561 2460 —

5413 5375 5364 5545 5219 5939 5914 6057 6141 -i
6458 6824 6195 6404 6257; 6283 7862 6840 6631 -4-

6907 6871 7308 8245 9585 13258 15254 16213 17811 -i
11304 11763 11767 11559 12192 11519 12739 13200 13564- +

4453 4707 5252 5296 5931 7183 10265 9660 11910 1

6165 6429 6664 6125 6028 6027 6196 6191 5929 —

1483 1476 1434 1444 1490 1505 1583 1575 1531 -f
9141 9828 10442 11775 12124 15206 19082 20608 22248 -1

6503 5922 6072 5900 5806 5917 6809 7093 7382 -f

89895 90713 92103 93864 94810 104520 117069 119854 126459

Einige Briefe über den Versuch, die bündnerischen
Untertanenlande durch Kauf an die Familie Salis zu

bringen, 1783.

Mitgeteilt von Paul v. Salis, Chur.

„Es war am St. Andreas-Kongreß des Jahres 1783 — so
berichtet J. A. v. Sprecher in seiner Geschichte der Republik der
drei Bünde im 18. Jahrhundert (I, 531/532) —, als den Häuptern

ein gedrucktes Exemplar der Einlage des Geh. Rats Bapt.
v. Salis vorgelegt wurde. Derselbe hatte sie, ohne die Erlaubnis
der Häupter hiezu einzuholen, von sich aus auf die Gemeinden
gelangen lassen. Die Einlage, wenn auch hie und da etwelche
Überschwänglichkeit und jene Sentimentalität verratend, welche
damals herrschende Mode war, sagte dem Volke derbe Wahrheiten

und machte ihm schnöde Versäumnis seiner Pflichten
gegen die Untertanen, besonders die Vernachlässigung von deren
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